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See the notice on TED website

111462-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, services de construction, services d'ingénierie et services 
d'inspection – Europaweite Vergabe von Fachplanerleistungen der Technischen Ausrüstung der 
Anlagengruppen 1 bis 3 (HLS) für die Leistungsphasen 1-3 und 5-8 für den Neubau Bürgerhaus 
Manolzweiler
OJ S 33/2026 17/02/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire - Avis de changement
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Gemeinde Winterbach
Adresse électronique: gemeinde@winterbach.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Europaweite Vergabe von Fachplanerleistungen der Technischen Ausrüstung der 
Anlagengruppen 1 bis 3 (HLS) für die Leistungsphasen 1-3 und 5-8 für den Neubau 
Bürgerhaus Manolzweiler
Description: Das seither bestehende sog. "Alte Schulhaus", Kaiserstr. 18 in Winterbach-
Manolzweiler wird bis Ende Mai 2026 abgebrochen sein. Alle in diesem Bestandsgebäude 
seither vorhandenen Nutzungen sollen im geplanten Neubau des Bürgerhauses auch wieder 
unterkommen. Diese sind: (1) Feuerwehrgerätehaus mit 1 Fahrzeugbox mit den 
dazugehörigen Umkleidebereichen im EG. und den dazugehörigen Abstellräumen im OG. (2) 
Bürgersaal (Grundfläche 83,5 m2 für 48 Personen bei Tischbestuhlung) mit dazugehöriger 
Teeküche für Ortsteilversammlungen, Infoveranstaltungen, Gottesdienste, Gymnastikkurse, 
etc. und auch mietbar zur privaten Nutzung für Familien- und Geburtstagsfeiern. (3) Kursraum 
(Grundfläche 26 m2) z.B. für Malkurse und als Besprechungsraum, auch für die Feuerwehr. 
(4) Öffentliches Bücherregal. (5) Im Außenbereich des Gebäudes soll zusammen mit den 
Außenanlagen (Kfz-Stellplätze, Fahrradabstellanlage etc.) wieder ein öffentlicher 
Kinderspielplatz angelegt werden. Die Baugenehmigung für den Neubau des Bürgerhauses 
Manolzweiler wurde vom Land-ratsamt Rems-Murr-Kreis am 02.12.2025 erteilt. Dieser 
Baugenehmigung liegt die Planung des Arch.Büros archifaktur Julian Bärlin, Winterbach, 
zugrunde. Der Gemeinderat der Gemeinde Winterbach hat in seiner Sitzung vom 04.11.2025 
den Baubeschluss für den Neubau des Bürgerhauses gefasst und die Kostenberechnung von 
Brutto 2.768.300 EUR genehmigt. Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Vergabe von 
- Fachplanerleistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 (Abwasser- 
und Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anlagen) nach § 55 HOAI i. V. 
m. Anlage 15 für die Leistungsphasen 1 bis 3 und 5 bis 8 (Los 4). Die Planungsleistungen 
sollen gleich im Anschluss an die Beauftragung erfolgen. Der Gemeinderat wird in seiner 
Sitzung im April 2026 gemäß der Hauptsatzung über die Vergabeentscheidung entscheiden. 
Somit erfolgt die Beauftragung voraussichtlich Ende April/Anfang Mai 2026. Die Vergabe der 
Bauleistungen erfolgt im Anschluss an die Durchführung der Planungsleistungen in 
Einzelgewerken. Der Beginn der baulichen Umsetzung wird schnellstmöglich (Sommer/Herbst 
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2026) angestrebt, damit das Bürgerhaus Ende 2027 bezugsfertig ist. Die Gemeinde 
Winterbach geht nach derzeitiger Planung von anrechenbaren Herstellkosten von insgesamt 
rund EUR 2,76 Mio. brutto (KG 200 bis 700 nach DIN 276-1:2018-12) aus. Für die Technische 
Gebäudeausrüstung HLS werden bislang anrechenbare Herstellkosten von ca. 291.500,00 
EUR brutto angenommen. Übergeordnetes Ziel des Projekts ist die kostenbewusste, 
funktionale und wirtschaftliche Realisierung des Bauvorhabens unter Beachtung des vom 
Gemeinderat beschlossenen Kostenrahmens. Für die Maßnahme stehen der Gemeinde 
Winterbach Fördergelder zur Verfügung. Aus diesem Grund ist die Sicherstellung einer 
fristgerechten Fertigstellung sowohl der Planungsleistungen als auch der Bauausführung zu 
gewährleisten.
Identifiant de la procédure: bfcdceda-a9ae-4cbe-9751-c4be62489629
Identifiant interne: Gemeinde Winterbach_2026_04
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Winterbach Manolzweiler
Subdivision pays (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: #Bekanntmachungs-ID: CXS0Y44YTU3BSS6M# Das 
Verhandlungsverfahren wird in zwei Phasen durchgeführt: Phase 1 - Teilnahmewettbewerb: 
Interessierte Unternehmen sind in der derzeit stattfindenden Phase 1 zur Beteiligung am 
Teilnahmewettbewerb aufgefordert. Auf der Grundlage der im Bewerbermemorandum unter 
Ziffer 4.2.2 dargestellten Vorgehensweise werden unter allen grundsätzlich geeigneten 
Bewerbern im Rahmen des Teilnahmewettbewerbs mindestens 3 und maximal 7 ausgewählt, 
die zur Abgabe eines (verbindlichen) Angebots aufgefordert werden. Phase 2 - Angebots- und 
Verhandlungsphase: Die weiteren Vergabeunterlagen werden den im Rahmen des 
Teilnahmewettbewerbs ausgewählten und zur Abgabe eines ersten (verbindlichen) Angebots 
aufgeforderten Bewerbern zeitgleich zur Verfügung gestellt. Der geforderte Inhalt der 
Angebote ist in den Vergabeunterlagen dargestellt. Neben einem Honorarangebot umfasst 
dies auch ein Konzept zur Herangehensweise an die Aufgabenstellung, sowie ein 
Personalkonzept. Die Bieter haben ihre Konzepte, das vorgesehene Team, das die 
ausgeschriebenen Leistungen erbringen wird, im Rahmen einer Bieterpräsentation 
vorzustellen. Die ersten Angebote werden auf Grundlage der Zuschlagskriterien bewertet. Auf 
dieser Grundlage wird ein Bieterranking erstellt. Das erste Angebot muss bereits verbindlich 
sein. Die Vergabestelle behält sich vor, bereits auf das erste Angebot den Zuschlag zu 
erteilen. Die Vergabestelle behält sich weiter vor, im Rahmen des an die erste Wertung 
anschließenden Verhandlungsverfahrens sukzessive weniger gut platzierte Bieter 
auszuscheiden, nur mit einzelnen, anhand der Wertung besser platzierten Bietern in (weitere) 
Verhandlungen zu treten und Endverhandlungen nur mit einem Unternehmen zu führen. Die 
Vergabestelle behält sich auch vor, das erste und die ggf. folgenden Verhandlungsgespräche 
im Rahmen einer Videokonferenz durchzuführen. Nach ggf. erfolgter Durchführung der 
Verhandlungen sowie Prüfung und Wertung der Angebote wird dem auf Grundlage der 
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Zuschlagskriterien wirtschaftlichsten Angebot der Zuschlag erteilt. Die Bewertung des 
Angebots und die Auswahl des wirtschaftlichsten Angebots erfolgt auf der Grundlage der 
nachfolgenden Bewertungsmatrix: Honorar 20%, Konzept zur Herangehensweise 
(Projektabwicklung) 50%, Qualifikation und Personalkonzept 30%. Nähere Einzelheiten sind 
den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Bitte beachten Sie, dass Antworten auf Bieterfragen 
sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem Verfahren über das 
Vergabemanagementsystem zur Verfügung gestellt werden. Interessenten an dem Verfahren 
müssen sicherstellen, dass sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres 
Angebots sowie vor Ablauf der Angebotsfrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche 
Informationen oder Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des 
Angebots zu beachten sind. Interessenten haben die Möglichkeit, sich für das Verfahren 
freizuschalten/zu registrieren. Registrierte Unternehmen werden über die Veröffentlichung 
zusätzlicher Informationen und Unterlagen informiert. Eine Verpflichtung zur Registrierung 
besteht nicht. Bekanntmachungs-ID: CXS0Y44YTU3BSS6M Informationen zur elektronischen 
Rechnung: Für eine elektronische Rechnungsstellung verwenden Sie bitte ausschließlich den 
Zentralen Rechnungseingang Baden-Württemberg, den Sie zusammen mit weiteren 
Informationen unter  erreichen. Ihr Rechnungsdokument muss https://service-bw.de/erechnung
dazu im Standard XRechnung oder einem anderen der Norm EN 16931 entsprechenden 
Format erstellt werden und im Feld Buyer-Reference (BT-10) die Leitweg-ID der Gemeinde 
Winterbach aufweisen. Es gelten die über  einsehbaren https://service-bw.de/erechnung
Nutzungsbedingungen des Zentralen Rechnungseingangs Baden-Württemberg in der zum 
Zeitpunkt der Einbringung der elektronischen Rechnung gültigen Fassung.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: 
Participation à une organisation criminelle: 
Infractions terroristes ou infractions liées aux activités terroristes: 
Blanchiment de capitaux ou financement du terrorisme: 
Fraude: 
Corruption: 
Travail des enfants et autres formes de traite des êtres humains: 
Manquement à l’obligation relative au paiement d’impôts et taxes: 
Manquement à l’obligation relative au paiement de cotisations de sécurité sociale: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit environnemental: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit social: 
Manquement aux obligations dans le domaine du droit du travail: 
Insolvabilité: 
Biens administrés par un liquidateur: 
État de cessation d’activités: 
Situation analogue à la faillite prévue dans la législation nationale: 
Faute professionnelle grave: 
Accords avec d’autres opérateurs économiques en vue de fausser la concurrence: 
Conflit d’intérêt créé par sa participation à la procédure de passation de marché: 
Association directe ou indirecte à la préparation de cette procédure de passation de marché: 
Résiliation, dommages et intérêts ou autres sanctions comparables: 
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Fausses déclarations, dissimulation d'informations, incapacité de présenter les documents 
requis ou obtention d'informations confidentielles sur cette procédure: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Europaweite Vergabe von Fachplanerleistungen der Technischen Ausrüstung der 
Anlagengruppen 1 bis 3 (HLS) für die Leistungsphasen 1-3 und 5-8 für den Neubau 
Bürgerhaus Manolzweiler
Description: Gegenstand dieses Vergabeverfahrens ist die Vergabe von - 
Fachplanerleistungen der Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 (Abwasser- 
und Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anla-gen) nach § 55 HOAI i. V. 
m. Anlage 15 für die Leistungsphasen 1 bis 3 und 5 bis 8 (Los 4). Es ist eine stufenweise 
Beauftragung beabsichtigt, ein Anspruch auf Weiterbeauftragung besteht nicht. Die Gemeinde 
Winterbach wird in weiteren - separaten und zeitgleichen - Vergabeverfahren zudem folgende 
weitere Planungsdisziplien europaweit ausschreiben: - Objektplanungsleistungen Gebäude 
und Innenräume gem. §§ 33 ff. HOAI i.V.m. Anlage 10.1 für die Leistungsphasen 5 bis 8, 
optional auch Leistungsphase 9 (Los 1). - Fachplanerleistungen Tragwerksplanung nach § 51 
HOAI i.V.m. Anlage 14 für die Leistungsphasen 1 bis 6 (Los 2). - Fachplanerleistungen der 
Technischen Ausrüstung der Anlagengruppen 4, 5 und 8 (Elektro) (Starkstromanlagen, 
Fernmelde- und informationstechische Anlage) nach § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15.1 für die 
Leistungsphasen 2 bis 3 und 5 bis 9 (Los 3).
Identifiant interne: 4

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection

5.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Winterbach Manolzweiler
Subdivision pays (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Autre durée: Inconnu

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché non financé par des fonds de l’UE
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:selbst# (1) Es wird darauf hingewiesen, dass das am 1.7.2013 in Kraft getretene 
Tariftreue- und Mindestlohngesetz für öffentliche Aufträge in Baden-Württemberg (LTMG) 
sowie das Gesetz zur Regelung eines allgemeinen Mindestlohns (Mindestlohngesetz) 
Anwendung finden. Die sich hieraus ergebenden Verpflichtungen, insbesondere auch bei dem 
Einsatz von Nach- und Verleihunternehmen, sind daher zu beachten; (2) Die 
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Teilnahmeformulare sind unter der für den Abruf der Unterlagen angegebenen Internetadresse 
abrufbar. Ebenfalls dort abrufbar ist ein Bewerbermemorandum. In diesen 
Teilnahmeunterlagen sind wesentliche Teile der ausgeschriebenen Leistung sowie der 
Verfahrensvorgaben bereits dargestellt. Unter dieser Internetadresse werden auch Antworten 
auf Bewerberfragen sowie aktualisierte oder weitere Informationen und Unterlagen zu dem 
Verfahren zur Verfügung gestellt. Interessenten an dem Verfahren müssen sicherstellen, dass 
sie regelmäßig und insbesondere unmittelbar vor Abgabe ihres Teilnahmeantrags sowie vor 
Ablauf der Teilnahmefrist prüfen, ob seitens der Vergabestelle zusätzliche Informationen oder 
Unterlagen zur Verfügung gestellt wurden, welche für die Abgabe des Teilnahmeantrags zu 
beachten sind.

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis
Critère: Chiffre d'affaires annuel général
Description du critère de sélection: Allgemeiner Jahresumsatz (Mit dem Teilnahmeantrag; 
Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung über den Jahresumsatz in den vergangenen drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (2023, 2024, 2025) einschließlich des Jahresumsatzes mit 
vergleichbaren Leistungen.

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Eigenerklärung über das Bestehen einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 3 Mio. EUR für 
Personen- und Sachschäden sowie für Vermögensschäden mit einer Deckungssumme in 
Höhe von mind. 1 Mio. EUR oder Eigenerklärung, im Auftragsfalle einen entsprechenden 
Versicherungsvertrag zu schließen. Ich / Wir erklären, das eine Berufshaftpflichtversicherung 
mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 3 Mio. EUR für Personen- und Sachschäden 
sowie für Vermögensschäden mit einer Deckungssumme in Höhe von mind. 1 Mio.. EUR 
besteht bzw. dass wir eine solche Versicherung im Auftragsfalle abschließen werden. 
Hinweise der Vergabestelle: Die geforderte Eigenerklärung zur Berufshaftpflichtversicherung 
ist von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. Mit dem Teilnahmeantrag ist neben 
dieser Eigenerklärung noch keine Erklärung einer Versicherungsgesellschaft vorzulegen.

Critère: Inscription à un registre professionnel pertinent
Description du critère de sélection: Eintragung in ein relevantes Berufsregister (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Aktueller Nachweis über die Eintragung des 
Unternehmens in das Berufs- oder Handelsregister.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Durchschnittliche jährliche Belegschaft (Mit dem 
Teilnahmeantrag; Mittels Eigenerklärung): Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche 
Beschäftigtenzahl des Unternehmens und die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei 
Jahren ersichtlich.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Mindestreferenz (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Der Bieter hat insgesamt 3 Referenzen einzureichen. Eine Mindestreferenz 
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und 2 Auswahlreferenzen. Im Rahmen der Eignungsprüfung ist folgende Mindestreferenz 
nachzuweisen: - Vorlage einer Referenz über die Erbringung von Fachplanungsleistungen der 
Technischen Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 (Abwasser- und Gasanlagen, 
Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anlagen) nach § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15 für 
einen Neubau, Umbau oder eine Erweiterung eines kommunalen Nichtwohngebäudes mit 
vergleichbarer funktionaler Komplexität. Die Vergleichbarkeit bezieht sich insbesondere auf 
Art, Nutzung und funktionale Anforderungen des Gebäudes. Vergleichbare Gebäude sind 
insbesondere Gebäude mit öffentlicher Nutzung, wie z. B. Bürgerhäuser, 
Versammlungsstätten, Dorfgemeinschaftshäuser, Rathäuser, Feuerwehrhäuser, 
Rettungswachen oder vergleichbare kommunale Hochbauten. Bei dem Referenzprojekt 
müssen die Leistungen der Leistungsphasen 3 bis 8 nach HOAI erbracht worden sein. Die 
Inbetriebnahme und Abnahme muss in den letzten zehn Jahren (frühestens 1. Januar 2015) 
und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist erfolgt sein. Hinweise: Die geforderte Mindestreferenz 
sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. Eine Referenz kann gleichzeitig zur 
Erfüllung der Mindestreferenz sowie als Auswahlreferenz herangezogen werden, sofern sie 
die jeweiligen Anforderungen vollständig erfüllt. Insgesamt sind drei Referenzen zu benennen. 
Die Erklärungen über die Referenzprojekte müssen jeweils folgende Angaben enthalten: - 
Projektbezeichnung, - Bauherr/Auftraggeber mit Ansprechpartner und Telefonnummer, - 
Beschreibung inkl. Bilder, - Angaben und Leistungsumfang (Erbrachte Leistungsphasen nach 
HOAI), - Herstellkosten in EUR brutto, - Zeitraum der Planungsleistungen, - Zeitpunkt 
Inbetriebnahme, - Angabe Gebäudeart Die Vorlage von mehr als insgesamt 3 Referenzen ist 
nicht erwünscht.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Auswahlreferenzen (Mit dem Teilnahmeantrag; Mittels 
Eigenerklärung): Auswahl der Bewerber Die Bewertung der Teilnahmeanträge und somit die 
Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines ersten (verbindlichen) Angebots aufgefordert 
werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die 
Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, 
die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können 
nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den 
vorgelegten Angaben und Nachweisen grundsätzlich geeignet erscheint, die 
verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. Stufe 3: Schließlich 
wird für den Fall, dass mehr als drei und maximal sieben grundsätzlich geeignete 
Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern anhand der drei Referenzen der 
EU-Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften 
Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung 
besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. Die 
weiteren zwei Auswahlreferenzen müssen folgende Kriterien erfüllen, damit diese zur 
Bewertung zugelassen werden: - Referenz über die Erbringung von Fachplanungsleistungen 
der Technischen Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 (Abwasser- und 
Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anlagen) nach § 55 HOAI i. V. m. 
Anlage 15 für einen Neubau, Umbau oder eine Erweiterung eines öffentlichen, kommunalen 
Nichtwohngebäudes. Als vergleichbare Referenzprojekte gelten insbesondere Bürgerhäuser, 
Versammlungsstätten, Dorfgemeinschaftshäuser, Rathäuser, Feuerwehrhäuser, 
Rettungswachen oder vergleichbare kommunale Hochbauten. Bei dem Referenzprojekt 
müssen die Leistungen der Leistungsphasen 3 bis 8 nach HOAI erbracht worden sein. Die 
Inbetriebnahme und Abnahme muss in den letzten zehn Jahren (frühestens 1. Januar 2015) 
und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist erfolgt sein. Referenzprojekte aus dem privaten oder 
gewerblichen Hochbau werden bei der Bewertung der Auswahlreferenzen nicht berücksichtigt. 
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Bitte reichen Sie insgesamt nicht mehr als 3 Referenzen ein. Bei der Bewertung der 
Auswahlreferenzen können maximal 18 Punkte erzielt werden (jeweils 9 Punkte). Die 
Bewertung der Auswahlreferenzen erfolgt jeweils getrennt wie folgt: Kriterium "Zeitpunkt der 
Planungsleistungen" Leistungserbringung nach dem 01.01.2015 bis 31.12.2017 1 Punkt; 
Leistungserbringung nach dem 01.01.2018 bis zum 31.12.2022 2 Punkte; Leistungserbringung 
nach dem 01.01.2023 3 Punkte; Kriterium "anrechenbare Herstellkosten" (KG 410 - 430) bis 
200.000 EUR brutto 1 Punkt; über 200.000 EUR brutto 3 Punkte; Kriterium "Gebäudeart" 
Neubau/Umbau/Erweiterung eines Hochbaus ("Nichtwohngebäude"), z. B. 
Verwaltungsgebäude ohne Publikumsverkehr, Schul- oder Funktionsgebäude) 1 Punkt; 
Neubau/Umbau/Erweiterung eines öffentlichen Gebäudes mit einzelner Hauptnutzung (z. B. 
Schule mit Sporthalle, Verwaltungsgebäude mit Aula, Sporthalle, Kindergarten) 2 Punkte; 
Neubau/Umbau/Erweiterung eines kommunalen Mehrzweck- oder Versammlungsgebäudes 
mit integrierter Feuerwehr oder vergleichbarer sicherheitsrelevanter Nutzung oder mit 
mehreren funktional unterschiedlichen Nutzungen in einem Gebäude (z. B. Bürgerhaus, 
Dorfgemeinschaftshaus mit Feuerwehr, Rettungswache mit öffentlichen Bereichen) 3 Punkte; 
Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen Vorgehensweise durch 
Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe aufzufordernden Bieter 
über-schritten wird, entscheidet das Los.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: Nachweis der Eignungsanforderungen - Referenzen zu 
bestimmten Dienstleistungen - Zum Nachweis der Eignungsanforderungen ist das ausgefüllte 
Teilnahmeformular inklusive der dort aufgeführten Anlagen oder eine entsprechend der 
Vorgaben ausgefüllte Einheitliche Europäische Eigenerklärung vorzulegen. Der Bieter hat 
insgesamt 3 Referenzen einzureichen. Eine Mindestreferenz und 2 Auswahlreferenzen. Im 
Rahmen der Eignungsprüfung ist folgende Mindestreferenz nachzuweisen: Für das Los 4 
Fachplanerleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 
(HLS) Vorlage einer Referenz über die Erbringung von Fachplanungsleistungen der 
Technischen Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 (Abwasser- und Gasanlagen, 
Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anlagen) nach § 55 HOAI i. V. m. Anlage 15 für 
einen Neubau, Umbau oder eine Erweiterung eines kommunalen Nichtwohngebäudes mit 
vergleichbarer funktionaler Komplexität. Die Vergleichbarkeit bezieht sich insbesondere auf 
Art, Nutzung und funktionale Anforderungen des Gebäudes. Vergleichbare Gebäude sind 
insbesondere Gebäude mit öffentlicher Nutzung, wie z. B. Bürgerhäuser, 
Versammlungsstätten, Dorfgemeinschaftshäuser, Rathäuser, Feuerwehrhäuser, 
Rettungswachen oder vergleichbare kommunale Hochbauten. Bei dem Referenzprojekt 
müssen die Leistungen der Leistungsphasen 3 bis 8 nach HOAI erbracht worden sein. Die 
Inbetriebnahme und Abnahme muss in den letzten zehn Jahren (frühestens 1. Januar 2015) 
und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist erfolgt sein. Hinweise: Die geforderte Mindestreferenz 
sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. Eine Referenz kann gleichzeitig zur 
Erfüllung der Mindestreferenz sowie als Auswahlreferenz herangezogen werden, sofern sie 
die jeweiligen Anforderungen vollständig erfüllt. Insgesamt sind drei Referenzen zu benennen.

Critère: Références sur des services spécifiés
Description du critère de sélection: 2 Auswahlreferenzen - Auswahl der Bewerber: Die 
Bewertung der Teilnahmeanträge und somit die Auswahl der Bewerber, die zur Abgabe eines 
ersten (verbindlichen) Angebots aufgefordert werden, erfolgt in einem dreistufigen Verfahren. 
Stufe 1: Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen 
genügen. Unvollständige Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von 
Unterlagen weiterhin unvollständig bleiben, können nicht berücksichtigt werden. Stufe 2: 
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Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen 
grundsätzlich geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß 
zu erbringen. Stufe 3: Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei und maximal sieben 
grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben haben, unter den Bewerbern anhand 
der drei Referenzen der EU-Bekanntmachung beurteilt, wer unter den als grundsätzlich 
geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu 
erbringende Leistung besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt 
werden soll. Die weiteren zwei Auswahlreferenzen müssen folgende Kriterien erfüllen, damit 
diese zur Bewertung zugelassen werden: - Referenz über die Erbringung von Erbringung von 
Fachplanungsleistungen der Technischen Gebäudeausrüstung der Anlagengruppen 1 bis 3 
(Abwasser- und Gasanlagen, Wärmeversorgungsanlagen, Lufttechnische Anlagen) nach § 55 
HOAI i. V. m. Anlage 15 für einen Neubau, Umbau oder eine Erweiterung eines öffentlichen, 
kommunalen Nichtwohngebäudes. Die Vergleichbarkeit bezieht sich insbesondere auf Art, 
Nutzung und funktionale Anforderungen des Gebäudes. Als vergleichbare Referenzprojekte 
gelten insbesondere Bürgerhäuser, Versammlungsstätten, Dorfgemeinschaftshäuser, 
Rathäuser, Feuerwehrhäuser, Rettungswachen oder vergleichbare kommunale Hochbauten. 
Bei dem Referenzprojekt müssen die Leistungen der Leistungsphasen 3 bis 8 nach HOAI 
erbracht worden sein. Die Inbetriebnahme und Abnahme muss in den letzten zehn Jahren 
(frühestens 1. Januar 2015) und bis zum Ablauf der Teilnahmefrist erfolgt sein. 
Referenzprojekte aus dem privaten oder gewerblichen Hochbau werden bei der Bewertung 
der Auswahlreferenzen nicht berücksichtigt. Bitte reichen Sie insgesamt nicht mehr als 3 
Referenzen ein. Bei der Bewertung der Auswahlreferenzen (2 Stück) können maximal 18 
Punkte (jeweils 9 Punkte) erzielt werden. Die Bewertung der Auswahlreferenzen erfolgt jeweils 
getrennt wie folgt: Kriterium "Zeitpunkt der Planungsleistungen" Leistungserbringung nach 
dem 01.01.2015 bis 31.12.2017 1 Punkt: Leistungserbringung nach dem 01.01.2018 bis zum 
31.12.2022 2 Punkte: Leistungserbringung nach dem 01.01.2023 3 Punkte; Kriterium 
"anrechenbare Herstellkosten" (KG 410 - 430) bis 200.000 EUR brutto 1 Punkt; über 200.000 
EUR brutto 3 Punkte; Kriterium "Gebäudeart" Neubau/Umbau/Erweiterung eines Hochbaus 
("Nichtwohngebäude"), z. B. Verwaltungsgebäude ohne Publikumsverkehr, Schul- oder 
Funktionsgebäude) 1 Punkt; Neubau/Umbau/Erweiterung eines öffentlichen Gebäudes mit 
einzelner Hauptnutzung (z. B. Schule mit Sporthalle, Verwaltungsgebäude mit Aula, 
Sporthalle, Kindergarten) 2 Punkte; Neubau/Umbau/Erweiterung eines kommunalen 
Mehrzweck- oder Versammlungsgebäudes mit integrierter Feuerwehr oder vergleichbarer 
sicherheitsrelevanter Nutzung oder mit mehreren funktional unterschiedlichen Nutzungen in 
einem Gebäude (z. B. Bürgerhaus, Dorfgemeinschaftshaus mit Feuerwehr, Rettungswache 
mit öffentlichen Bereichen) 3 Punkte; Zur Klarstellung: Schulgebäude, reine Sporthallen oder 
Verwaltungsgebäude gelten nur dann als teilweise vergleichbar, wenn sie öffentlich genutzt 
werden und versammlungs-stättenrelevante Anforderungen zu berücksichtigen waren. Sie 
erreichen jedoch nicht die Vergleichbarkeit eines kommunalen Mehrzweckgebäudes mit 
integrierter Feuerwehrnutzung. Für den Fall, dass nach der vorstehend beschriebenen 
Vorgehensweise durch Punktegleichstand die vorgesehene Anzahl der zur Angebotsabgabe 
aufzufordernden Bieter überschritten wird, entscheidet das Los.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Pondération (pourcentage, valeur exacte): 100,00
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 7
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
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L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 23/02/2026 23:59:59 (UTC+01:00) 
Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Adresse des documents de marché: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice
/CXS0Y44YTU3BSS6M/documents
Canal de communication ad hoc: 
URL: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Date d’envoi estimée des invitations à soumissionner: 05/03/2026
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 03/03/2026 09:45:00 
(UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure d'été de l'Europe occidentale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, certains documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die 
Nachreichung, Vervollständigung und/oder Korrektur von Unterlagen im Rahmen des 
vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterlagen nicht fristgemäß nachgereicht, 
vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausgeschlossen. Ein Anspruch auf 
Nachforderung besteht nicht.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Conditions relatives à l’exécution du contrat: Für Bewerbergemeinschaften gilt: Es gibt keine 
Vorgabe hinsichtlich der Rechtsform. Erforderlich ist die Einreichung einer von allen 
Mitgliedern der Bewerbergemeinschaft unterzeichneten Erklärung folgenden Inhalts: (1) 
plausible Darstellung der Aufgabenteilung innerhalb der Bewerbergemeinschaft, (2) 
Benennung des bevollmächtigten Vertreters der Bewerbergemeinschaft, (3) Erklärung, dass 
dieser Vertreter die Mitglieder der Bewerbergemeinschaft während des gesamten Verfahrens 
rechtsverbindlich vertritt, (4) Erklärung, dass der bevollmächtigte Vertreter berechtigt ist, mit 
uneingeschränkter Wirkung für jedes Mitglied Zahlungen anzunehmen, (5) Erklärung, dass 
alle Mitglieder der Bewerbergemeinschaft im Vergabeverfahren sowie im Auftragsfall 
gesamtschuldnerisch haften.
Facturation électronique: Autorisée
La commande en ligne sera utilisée: non
Le paiement électronique sera utilisé: non

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 

https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M/documents
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M
https://vergabeportal-bw.de/Satellite/notice/CXS0Y44YTU3BSS6M
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Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de médiation: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation chargée des procédures de recours: Vergabekammer Baden-Württemberg im 
Regierungspräsidium Karlsruhe
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Es gelten die Bestimmungen 
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von 
Nachprüfungsverfahren wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer 
leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, 
das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché: Gemeinde Winterbach
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Vergabekammer 
Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures: Stadtverwaltung 
Schorndorf - Fachbereich Gebäudemanage - Zentrale Vergabestelle

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Gemeinde Winterbach
Numéro d’enregistrement: DE146615985
Adresse postale: Marktplatz 2
Ville: Winterbach
Code postal: 73650
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Subdivision pays (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: gemeinde@winterbach.de
Téléphone: +49 718170060
Rôles de cette organisation: 
Acheteur
Organisation qui fournit des informations complémentaires sur la procédure de passation de 
marché

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Kapellenstraße 17
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76131
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Point de contact: Annemarie Streit Leitende Regierungsdirektorin
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +497219268730
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: DE811469974
Adresse postale: Kapellenstraße 17
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76131
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Point de contact: Annemarie Streit Leitende Regierungsdirektorin
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 7219268730
Télécopieur: +49 7219263985
Adresse internet: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Vergabekammer Baden-Württemberg im Regierungspräsidium Karlsruhe
Numéro d’enregistrement: 08-A9866-40
Adresse postale: Kapellenstraße 17
Ville: Karlsruhe
Code postal: 76131
Subdivision pays (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Pays: Allemagne
Point de contact: Annemarie Streit Leitende Regierungsdirektorin
Adresse électronique: vergabekammer@rpk.bwl.de
Téléphone: +49 7219268730
Télécopieur: +49 7219263985

mailto:gemeinde@winterbach.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:vergabekammer@rpk.bwl.de
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Adresse internet: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de médiation

8.1.  ORG-0005
Nom officiel: Stadtverwaltung Schorndorf - Fachbereich Gebäudemanage - Zentrale 
Vergabestelle
Numéro d’enregistrement: 08119067-A8469-82
Adresse postale: Robert-Bosch-Str. 9
Ville: Schorndorf
Code postal: 73614
Subdivision pays (NUTS): Rems-Murr-Kreis (DE116)
Pays: Allemagne
Point de contact: Zentrale Vergabestelle
Adresse électronique: vergabestelle@schorndorf.de
Téléphone: +49 71816022633
Adresse internet: https://www.schorndorf.de/willkommen
Rôles de cette organisation: 
Organisation qui reçoit les demandes de participation/candidatures

8.1.  ORG-0006
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

10. Changement

Version de l’avis antérieur à modifier
: 
bd817d33-d8a8-4e29-a2bf-6d6ad8225e90-01
Principale raison du changement
: 
Correction par l’acheteur

10.1.  Changement
Identifiant de la section: PROCEDURE
Description des changements: Änderung Rechtsform des Beschaffers auf Kommunalbehörde, 
bei den Mindestreferenzen wurde bei der Beispielaufzählung "Dorfgemeinschaftshäuser" 
hinzugefügt und unter Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen war die 
Bezugnahme auf Los 1 Objektplanungsleistungen.
Les documents de marché ont été modifiés le: 16/02/2026

Informations relatives à l’avis

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpk/abt1/ref15/
mailto:vergabestelle@schorndorf.de
https://www.schorndorf.de/willkommen
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Identifiant/version de l’avis: bf0c2ca6-7610-4d69-b5b5-6d53fb9c7578  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 16/02/2026 11:05:09 (UTC+01:00) Heure de l'Europe centrale, heure 
d'été de l'Europe occidentale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 111462-2026
Numéro de publication au JO S: 33/2026
Date de publication: 17/02/2026
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